
der fenstermarkt und seine 
einflussfaktoren 

marktentwicklung und entscheidungskriterien 



Quelle: BRANCHENRADAR Fenster und Hebeschiebetüren in Österreich 2017 

fensterabsatz 
in tausend flügeln 

2013           2014           2015          2016 

2.108 

2.148 

2.286 
-6,0% 

-1,9% 

nachfrage nach fenstern | österreich 

2.148 

+1,9% 



nachfragetreiber | fenster in österreich  

Quelle: BRANCHENRADAR Fenster und Hebeschiebetüren in Österreich 2017 

neu      bestand            efh|zfh     mfh       nwb 

+4,4% 

absatz 
2016 vs. 2015 

+0,2% 

+1,1% 

+3,3% 

+0,0% 



absatz  
2016 vs. 2015 holz 

kunststoff 

holz/alu 

aluminium -1,2% 

-2,7% 

+2,6% 

+2,6% 

nachfrage nach rahmenmaterial | österreich  

Quelle: BRANCHENRADAR Fenster und Hebeschiebetüren in Österreich 2017 



nachfrage nach bundesländern | österreich  

-1,0% +3,5% 

+5,8% 

-0,7% 

+1,7% 

+1,3% -0,7% 

+3,0% 

0,0% 

absatz 
2016 vs. 2015 

Quelle: BRANCHENRADAR Fenster und Hebeschiebetüren in Österreich 2017 



nachfrage nach fenstern in österreich | ausblick 2018  

Quelle: BRANCHENRADAR Fenster und Hebeschiebetüren in Österreich 2017 

fensterabsatz 
in tausend flügeln 

2015           2016              2017e        2018f 

845 882 

2.108 

+2,5% 

+2,9% 

961 

1.263 sanierung 
 
 

neubau 932 

1.266 
1.278 

1.304 

2.148 

2.265 

2.210 



Quelle: KREUTZER FISCHER & PARTNER Consulting GmbH 

kundenstrukturanalyse 2016 | fenster in österreich 

efh|zfh                     mfh                         nwb 

neubau 

bestand 

neubau neubau 

bestand bestand 

Anteil  
Privatkunden in % 

34 

92 

11 



Quelle: KREUTZER FISCHER & PARTNER Consulting GmbH 

kundenstrukturanalyse 2016 | fenster in österreich 

privatkunden:  
 
820k stk. 
                
 
 
 
 
gewerbliche kunden:  
 
1.328k stk. 
             

36% 

64% 

53% 

47% 

∅-preis/flügel1: € 542,- 

∅-preis/flügel1: € 372,- 

umsatz 

umsatz 

1kundenpreis exkl. MwSt 



investitionen nach rahmenmaterial | ÖAKF fensterinvest 

Quelle: ÖAKF 



kaufentscheidungskriterien | gewerbliche kunden 

ausschreibung 

KEK 

mehrwertverkauf 

rahmenmaterial, fensterdesign und konfiguration in 
der regel vorgegeben 
 
qualität definiert sich oftmals nur im rahmen der 
gewährleistung 
einen preisbonus gibt es nur bei nachweislich 
hoher lieferzuverlässigkeit + montagequalität 
 
beschränkte ansätze für mehrwertverkauf:  
 
          fenster & sonnenschutz aus einer hand 
             
           höherpreisiges rahmenmaterial, einbruchs-                            
           hemmendes glas etc. 
 
ausgaben für fenster sind zumeist statisch 



kaufentscheidungskriterien | private kunden 

anforderungen 

KEK 

mehrwertverkauf 

rahmenmaterial, fensterdesign und konfiguration in 
vielen fällen nicht zwingend vorgegeben 
 
qualität und design sind wichtigste produktkriterien 
marke codiert produktqualität und montageleistung 
weiche kriterien im verkaufsgespräch entscheidend: 
sympathie, empathie, vertrauenswürdigkeit 
 
vielfältige ansätze für mehrwertverkauf:  
            
            höherpreisiges rahmenmaterial, beschattung,     
            einbruchshemmendes glas, fensterintegrierte   
            wohnraumlüftung 
 
„fensterbudget“ ist manövrierbar, nicht statisch 



Danke für Ihre Aufmerksamkeit 
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